
Modulbezeichnung (eng.) Umwandlungssteuerrecht ()

Semester 5

ECTS-Punkte (Dauer) 5 (1 Semester)

Art Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Betriebliche Steuerlehre

Studentische Arbeitsbelastung 60 h Kontaktzeit + 90 h Selbststudium

Voraussetzungen (laut BPO) keine

Empf. Voraussetzungen keine

Verwendbarkeit BaBWL, BaIBS, BaWP

Prüfungsform und -dauer Klausur K2

Lehr- und Lernmethoden Seminar

Modulverantwortlicher Aertker

Qualifikationsziele
Kompetenzziel: Können: Die Studierenden können die gesetzlichen Vorschriften anwenden, in dem sie auf
Basis der Analyse von praxisnahen Fallstudien selbständig die steuerlichen Auswirkungen von Rechtsfor-
mänderungen ermitteln.
Wissen und Verstehen: Die Studierenden kennen die Vorschriften des Umwandlungs- und Umwandlungs-
steuergesetzes und ihre Tatbestandsvoraussetzungen.
Übergeordnetes Lernziel: Die Studierenden lernen die steuerlichen Folgen eines Wechsels der Rechtsform
kennen. Sie erarbeiten sich Kenntnisse, die mit einem Rechtsformwechsel einhergehenden Probleme zu
analysieren und sie einer zielgerichteten Lösung zuzuführen.

Lehrinhalte
Die Veranstaltung Umwandlungssteuerrecht umfasst die Verschmelzung, die Spaltung, den Formwechsel
und die Einbringung in ein Unternehmen anderer Rechtsform.

Literatur
Klingebiel/Patt/Rasche/Krause, Umwandlungssteuerrecht (jeweils neueste Auflage) Brähler, Umwand-
lungssteuerrecht (jeweils neueste Auflage)

Lehrveranstaltungen

Dozent Titel der Lehrveranstaltung SWS

Aertker Umwandlungssteuerrecht 4
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